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Sachverhalt:  

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

 

die SPD-Fraktion bittet, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 

Schul- und Kulturausschusses und des Gemeinderates aufzunehmen:  

 

Konzept für zukunftsfähige Kindergärten und bedarfsgerechte Krippen. 

 

Die Verwaltung soll ein Konzept erstellen, wie in den Jahren 2019 und 2020 jeweils eine 

Krippengruppe in den gemeindeeigenen Einrichtungen neu errichtet wird, ohne dass die 

vorhandenen Kindergartenplätze reduziert werden. Darin sollen die baulichen Maßnahmen 

kurz beschrieben und die Einschätzung auf Umsetzbarkeit abgegeben werden.  

 

Ein Fokus in diesem Konzept sollen die Ortsteile Eiweiler und Holz darstellen. Im Ortsteil 

Eiweiler werden aktuell keine Krippenplätze angeboten, in Holz wird durch das geplante 

Neubaugebiet sowie die Nähe zur Autobahn der Bedarf ebenfalls steigen.  

 

Das Konzept soll in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und 

demografischer Wandel beraten werden. Dabei wird entschieden, welche Teile in eine 

konkrete Planung übergeben.  

 

Begründung: 

 

Nach der Erweiterung des Kindergartens in Kutzhof sind in der Gemeinde Heusweiler 104 

Krippenplätze vorhanden (ohne Tagesmütter). Je nach Berechnungsbasis und Jahrgänge liegt 

diese Anzahl knapp über oder unter der gesetzlichen Forderung von 35%. Das ist 

grundsätzlich gut. Es darf aber nicht vergessen werden, dass ein rechtlicher Anspruch für 

einen Krippenplatz im Gemeindegebiet existiert.  

 

Im Bereich Kindergärten bieten wir gemeindeweit 487 Plätze bei einem Bedarf von 534 

Plätzen an. Daraus resultiert, dass wir keine neuen Krippenplätze durch Umwandlung von 

Kindergartenplätzen schaffen können.  

 

Allgemein ist die Prognose für eine weitere Entwicklung in Bezug auf Zuzug, Geburten und 

auch Klageverhalten der Eltern sehr schwierig. Weiterhin können wir die Ausrichtung und 

Entwicklung der konfessionellen Kindergärten nicht entscheiden.  

 

Daher will die SPD frühzeitig in konzeptuelle Planungen einsteigen und den Ausbau gerade 

im Krippenbereich bedarfsgerecht vorantreiben.  

 

 

 

      ________________________  
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